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VERSCHIEDENES

Ausschreibung für den Felix-Wankel-Tierschutz-Forschungspreis 1987
Der Fehx-Wankel-Tierschutz-Forschungspreis wird jedes Jahr fur hervorragende Wissenschaft

liehe Arbeiten verliehen, deren Ziel bzw. Ergebnis es ist bzw. sein kann, Versuche am und mitdeir

lebenden Tier einzuschränken, zu ersetzen und soweit wie möglich entbehrlich zu machen, sowie fur

wissenschaftliche Arbeiten, die dem Gedanken des Tierschutzes allgemein dienlich und forderhcl.

sein können
Der Preis ist maximal nut 30 000 - DM dotiert, eine Aufteilung des Preises auf mehrere Preis

trager ist möglich
Vorschlagsberechtigt sind wissenschaftliche Institutionen und wissenschaftliche Fachgesell

Schäften
Vorgeschlagen werden können Personen und Gruppen, die m der Forschung im In- und Ausland

tatig sind Die Arbeiten sollten neueren Ursprungs sein und eigene Forschungsergebnisse enthalten

Sie müssen im Druck vorliegen oder zur Publikation geeignet sein. Bereits anderweitig mit einen

Tierschutzpreis ausgezeichnete Arbeiten werden grundsätzlich nicht berücksichtigt.
Mit dem Vorschlag müssen die Arbeiten, versehen mit einem Kennwort und möglichst in zwei

facher Ausfertigung eingereicht werden; von fremdsprachigen Arbeiten ist zusätzlich eine Zusam

menfassung m deutscher Sprache vorzulegen
Die Vorschlage mit den Arbeiten müssen spätestens bis 31 Dezember 1986 beim Dekanat de.

Tierärztlichen Fakultat der Ludwig-Maximihans-Umversitat München vorliegen. Die Preisverlei

hung erfolgt im darauffolgenden Jahr
Über die Zuerkennung des Preises entscheidet das Kuratorium des Felix-Wankel-Tierschulz

Forschungspreises; sie erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges.
Weitere Auskünfte erteilt das Dekanat der Tierärztlichen Fakultat der Ludwig-Maximilian*

Universität München, Vetennarstrasse 13, 8000 München 22. Tel. 089/2180-2512 bzw. das Presse

referat der Universität, Geschwister-Scholl-Platz 1, 8000 München 22, Tel. 089/2180-3423

Kurzinformation

Tierarzneimittel und Futterzusatzstoffe: Gründung einer neuen SGCI-Fachgruppe

Die Schweizerische Gesellschaft fur Chemische Industrie (SGCI) hat eine neue Fachgrupp>

«Tierarzneimittel und Futterzusatzstoffe» gebildet Der Gruppe gehören gegenwartig 21 SGCI-M'1

ghedfirmen an, welche solche Erzeugnisse herstellen oder in die Schweiz einfuhren Die neue SG

Fachgruppe vertritt die Interessen dieser Hersteller und Importeure gegenüber Behörden so«|S

Berufs-und Fachorganisationen InfochemieNr 4,16 Apnl"
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